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Berichte und Bilder 

 

1951 - 1975 
 

 

 

 

 

 

 

Vorwort 

Unsere Beiträge erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Es ist vielmehr unser ehrliches 

Bestreben, durch das Sammeln und Zusammentragen alter Unterlagen diese chronologisiert der 

Nachwelt in Form einer Vereinschronik zu hinterlassen. In dieser Chronik des TSV 1910 

Marquartstein e.V., ist der Lebensweg des Vereins, so gut es möglich war, aufgezeigt.  
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1951 
 

 

Auf der Gern-Alm 

 

Kampfgericht beim Ski-Rennen vom Hochgern 
(1951-1954) stehend: Paul Riedinger, unten links: 

Georg Stützer, rechts: Hans Knauer. 

 

 

 

In den 20iger Jahren konnte man vom Hochgern bis auf die Dorfstraße rodeln. 

 

 

1952 
 

1. Vorsitzender (1952 – 1955) Georg Menter 
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Beim beliebten Rodelrennen liefen auch 

auswärtige mit, wie hier der Onkel von Traudl 

Hächer aus Schleching. 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Diese Bild zeigt von links Sepp Osterhammer, Lisl Burghart und Erna Bernhofer (Ull). 
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Ski-Jugendtag findet jetzt ab Januar´52 jährlich statt. 
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1953 
 

Die 1946 gegründete Fußballabteilung hielt sich bis 1953, dann führten finanzielle Engpässe und das 

Fehlen von jungen Spielern zur Auflösung. 
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1954 
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1955 
 

1. Vorsitzender (1955 - 1958) Fritz Wagenpfeil 
 

 

1957 
 

 
 

 

1958 
 

1. Vorsitzender (1958 - 1961) Franz Ewald 

 

 

1961 
 

1. Vorsitzender (1961 - 1964) Alois Schleipfner 

 

 

1963 
Eisschützen - Stockschützen werden Meister der B-Klasse und steigen in die A-Klasse auf. 

 

 

Von links: Roman Polleichtner, Hans 

Doll, Franz Stockmeier, Josef 

Baumgartner und sitzend mit Pokal 

Simon Ortner. 
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1964 
 

1. Vorsitzender (1964 - 1972) Franz Wengbauer 

 

 

1967 
Turnhalle am Wurzerweg im Rohbau 

 

 
 

 

1968 
Einweihung der neuen Turnhalle am Wurzerweg 

 

Der damalige 1. Vorsitzende Franz Wengbauer war die „treibende Kraft“ zum Bau einer Turnhalle. 

Jahrzehnte mußten Provisorien herhalten, wie der Saal im Prinzregen, der Rittersaal im alten Schloss 

zusammen mit dem Landerziehungsheim, bis heute der Tag der Einweihung anstand. Die damalige 

Gemeindeverwaltung unter Bürgermeister Meyer zeigte viel Verständnis für das Vorhaben. 

 

Die Segnung durch Josef Kaul 
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1. Vorsitzender Franz Wengbauer hält die Festrede 
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Die Turnergruppe 

 

 
 

 

 

 

Kinderfasching - Die Prinzengarde 
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Ein Rindvieh auf dem Schwebebalken 

 

 

Der Häüptling „Franz Wengbauer“ 
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1969 
 

Marquartsteiner Clubmeister ermittelt (Ski-Alpin) – Siege für Petra Furch und Hubert Schrittenlochner 

 

 
 

Die Clubmeister des TSV Marquartstein: von links Hubert Schrittenlochner, Abteilungsleiter Josef 

Schleipfner, Petra Furch und Heinz Weixelbaum, der in der Gästeklasse gestartet war und die Tagesbestzeit 

fuhr. 
 

Petra Furch und Hubert Schrittenlochner wurden alpine Clubmeister des TSV Marquartstein. In Form eines 

Riesentorlaufs wurden die Titelkämpfe mit Hilfe des ASV Oberwössen am Glockenbichl abgehalten, wobei 

die männlichen Teilnehmer zwei und die weiblichen einen Durchgang bewältigen mussten. Den Lauf hatte 

Alois Schleipfner ausgesteckt. Es gab nur zehn Ausfälle. Von 70 Gemeldeten waren 63 am Start. 

Vorsitzender Theo Breit bedankte sich nicht nur bei der Bergwacht, die aber nicht einzugreifen brauchte. 
 

Die Ergebnisse: 

 

Schülerinnen I: 1. Andrea Humbs, 2. Andrea Hammerschmid, 3. Stephanie Okart. – Schülerinnen II: 1. 

Bärbel Hammerschmid. – Schülerinnen III: 1. Michaela Ebner. – Schülerinnen IV: 1. Petra Furch 

(Clubmeisterin), 2. Evi Humbs. – Weibliche Jugend II: 1. Irmgard Danzl. – Damen allgemeine Klasse: 1. Evi 

Entfellner, 2. Christa Zuber. – Damen Alterklasse I: 1. Carola Hammerschmid, 2. Traudl Hammerschmid, 3. 

Inge furch. – Damen Altersklasse II: 1. Paula Bosch, 2. Annemarie Krause. 
 

Schüler I: 1. Alexander Ebner. – Schüler II: 1. Dieter Furch, 2. Thomas Maly, 3. Heinz Hammerschmid. – 

Schüler III: 1. Christian Kalbeck. – Schüler IV: 1. Toni Schrittenlochner, 2. Bernd Polleichtner. – Jugend I: 
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1. Andreas Helminger, 2. Thomas Behr. – Jugend II: 1. Robert Kling, 2. Roland Polleichtner. – Herren 

Altersklasse I: 1. Fritz Zuber, 2. Heinz Hammerschmid, 3. Günther Ebner. – Herren Altersklasse II: 1. Hans 

Thalhammer, 2. Peter Krause, 3. Josef Kaindl. – Herren allgemein Klasse: 1. Hubert Schrittenlochner 

(Clubmeister), 2. Klaus Hell, 3. Sepp Schrittenlochner. 
 

Gästeklasse: 1. Heinz Weixelbaum (Tagesbestzeit), 2. Herbert Bauer, 3. Hans Huber. 

 

 

1971 
 

Ein Saisonhöhepunkt war das Spiel gegen die Mannschaft des 1.FC Bayern München. 

 

 
 

Zwar verlor man das Spiel 11:1 mit dem Ehrentreffer von Peter Wierer, aber die Vereinskasse gewann. 

 

 

Siegerfoto vom Jugendskitage 
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1972 
 

1. Vorsitzender (1972 - 1981) Theo Breit 

 

Das olympische Feuer in Marquartstein 
 

 
 

Dieses Bild zeigt Heinz Hammerschmid umgeben von seiner Eskorte : Haberland, Furch sen., Horst Geier 

und H. Schusteck. 

 

 
 

In höchster Spannung warten die Läufer bis sie das olympische Feuer übernehmen können. 
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Das olympische Feuer wird durch den Ort getragen. Über die Dörfer gelangt das zur Olympiade nach 

München. Unsere Sportler beim Einlauf in den Ort. Empfangen von vielen begeisterten Zuschauern. An der 

Grenze von Unterwössen wurde es den Marquartsteinern übergeben und diese bringen die Fackel an die 

Grenze von Grassau. 

 

 

Die erste Tischtennis-Herrenmannschaft vor ihrem Punktspiel 

 

 
 

von links: W. Sedlmayr, Andi Haberland, Rol. Riedinger, Gerold Sachenbacher, H. Höllmüller, L. Schmalzl. 
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1973 

 

Skitage 
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1975 
Fasching 

 

   
 

Vorbereitung zum Spiel 

 

 

Die beiden Mannschaften laufen aufs Spielfeld   
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Die Frauen des TSV spielen in Hosen, die Männer in Rock oder Kleider. Eine „Mords-Gaudi“ 


